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Allgemeines 
 

Adresse Gemeindeverwaltung 

Wenslingerstrasse 2 
4495 Zeglingen 

Öffnungszeiten 
Dienstag 09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag 15.00 – 18.30 Uhr 

Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr 

Telefon Tel. 061 983 03 43 
E-Mail info@ruekize.ch 
Homepage www.rue-ki-ze.ch 
 

 

Redaktion Gmeini-Nochrichte 

  Gemeindeverwaltung Zeglingen, Wenslingerstrasse 2, 4495 Zeglingen 
  061 983 03 43 
 gemeinde@ruenenberg.ch 

Redaktionsschluss 

Jeweils der 15. des Monats, im Dezember der 10. des Monats 

Ausgabe 

erscheint monatlich, im Juli keine Ausgabe 

Jahresabo 

Versand an Ortsansässige gratis, Fr. 40.00 pro Jahr für auswärtige Privatpersonen 

Druckvorlagen 

Bitte Berichte, Texte, Fotos, etc. wenn immer möglich in Dateiform an folgende E-Mail-Adresse 
zustellen: gemeinde@ruenenberg.ch  

Inserate 

Ganze Seite Fr. 100.— BxH (170 mm x 250 mm) 
Halbe Seite Fr. 50.— BxH (170 mm x 125 mm) 
Viertel Seite Fr. 25.— BxH (  80 mm x 125 mm oder 170 mm x 62 mm) 

Inserate müssen druckfertig in obigen Massen in Dateiform via USB-Stick oder E-Mail eingereicht 
werden. Sie werden gegen Barzahlung oder auf Rechnung entgegengenommen. 
 

Für Dorfvereine ist der einmalige Abdruck pro Veranstaltung kostenlos. Weitere Anzeigen für die 
gleiche Veranstaltung werden kostenpflichtig. 

Anregungen/Wünsche 

Haben Sie Anregungen, Wünsche, Ideen, Beiträge oder interessante Fotos für die Titelseite? Nehmen 
Sie mit uns Kontakt auf.  
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Aus dem Gemeinderat 
 

Gemeindeversammlung 4. September 2024 
Die nächste Einwohnergemeindeversammlung 
findet am 4. September 2024 um 20.15 Uhr im Ge-
meindesaal statt. Der ursprünglich angekündigte 
Termin (15. August 2024) musste verschoben 
werden, da die Vorprüfung des traktandierten Ver-
trags über einen Verwaltungsverbund der Ge-
meinden Kilchberg, Oltingen, Rünenberg, Wens-
lingen und Zeglingen länger dauerte als prognos-
tiziert. 

Betriebszeiten Mosti 
Die Mosti ist jeweils samstags am 14. und 
16.  September und 12. und 26. Oktober 2024 ge-
öffnet. Bitte melden Sie sich vorgängig bei Andrin 
Grieder unter Tel. 079 759 03 57. 

Gemeindewahl vom 07. Juli 2024 
 1 Mitglied Schulrat Primarschule am Wi-

senberg 
Bei einem relativen Mehr wurde gewählt: 
 

Frédéric Haas mit 72 Stimmen 

Der Gemeinderat gratuliert herzlich zur Wahl und 
wünscht Frédéric Haas alles Gute im Amt. 

Das Ergebnis der Wahl wurde von dem Gemein-
derat erwahrt. 

Gesamterneuerungswahl Sozialhilfebehörde 
Rünenberg-Kilchberg-Zeglingen (2 Mitglieder) 
vom 22. September 2024 
Die beiden Rünenberger Vertreter in der zusam-
men mit den Gemeinden Kilchberg und Zeglingen 
geführten Sozialhilfebehörde haben per Ende 
2024 ihre Demission bekanntgegeben. Der Ge-
meinderat bedankt sich bei Daniel Sturm und Rico 
Kessler herzlich für ihre Arbeit. Die Verabschie-
dung erfolgt anlässlich der Gemeindeversamm-
lung vom 6. Dezember 2024. 

Für die beiden freien Sitze in die gemeinsame So-
zialhilfebehörde Rünenberg-Kilchberg-Zeglingen 
für die Amtsperiode vom 1. Januar 2025 bis 31. 
Dezember 2028 stellen sich folgende Mitglieder 
zur Verfügung: 

 Grieder Droll Esther 

 Hasler Andreas 

 Misteli Behounek Karin 

Es sind alle stimmberechtigten EinwohnerInnen 
wählbar. 

Finanzausgleich 2024 
Der Regierungsrat stellt den Gemeinden die Un-
terlagen über den Finanzausgleich 2024 zu. Im 
Vergleich mit den Budgetzahlen erhalten wir einen 
um Fr. 98‘860.00 tieferen Finanzausgleich. Die 
Nettogutschrift von Fr. 703‘356.00 (Vorjahr 
Fr. 770‘368.00) setzt sich wie folgt zusammen: 

Ressourcenausgleich  Fr. 561‘140.00 
Abgeltung Bildung Weite  Fr.  72‘673.00 
Abgeltung Nicht-Siedlungsfläche Fr.  43‘882.00 
Kompensation 6. Primarklasse  Fr.  74‘845.00 
Kompensation 
Ergänzungsleistung (EL) Fr.  33‘852.00 
Abfederung Vermögenssteuern Fr. 11'171.00 
./. Solidaritätsbeitrag Sozialhilfe  Fr  7’900.00 
./. Kompensationsleistungen 
 Realschulbauten/KESB/AKJH Fr.  12‘512.00 
./. Gemeindeanteil EL  Fr.  73’106.00 
./. Spitalbeschulung Schüler  Fr.  392.00 
./. Anteil an Schulleiterkonferenz  Fr.  136.00 
./. Anteil an E-Umzug  Fr.  161.00 

Netto-Gutschrift  Fr.  703'356.00 

Genehmigung Reglement über die Kontrolle 
der Holzfeuerungen der Einwohnergemeinde 
Rüneneberg 
Mit Entscheid Nr. 341 vom 26. Juli 2024 hat die 
Bau- und Umweltschutzdirektion des Kantons 
Basel-Landschaft das Reglement über die Kon-
trolle der Holzfeuerungen der Einwohnerge-
meinde Rünenberg genehmigt und rückwirkend 
per 1. Juli 2024 in Kraft gesetzt. 

Genehmigung neues Steuerreglement  
Die Finanz- und Kirchendirektion hat mit Verfü-
gung vom 26. Juli 2024 das neue Steuerregle-
ment der Gemeinde Rünenberg vom 5. Juni 2024 
genehmigt und auf den 1. Januar 2025 in Kraft 
gesetzt. 

Neubau Mehrzweckhalle: Sponsoring Trink-
brunnen und Fassadenuhr 

Im Eingangsbereich der neuen Mehrzweckhalle 
ist optional ein Trinkbrunnen vorgesehen. Ein 

Skizze Fassadenuhr (Radius ca. 1 m), 
Foto: Haller Gut Architekten AG 
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weiteres optionales Element ist eine grosse Fas-
sadenuhr, die an der westlichen Giebelwand rea-
lisiert werden könnte. Für die Realisierung werden 
je gut CHF 10'000 benötigt. 

Der Gemeinderat ist auf der Suche nach Sponso-
rinnen und Sponsoren, welche die Kosten für ei-
nen Teil des Trinkbrunnens und/oder der Fassa-
denuhr übernehmen würden. Das Sponsoring 
würde in geeigneter Form diskret am realisierten 
Objekt vermerkt werden. 

Interessierte Personen melden sich bitte bei Ge-
meinderätin Stephanie Bürgin, stephanie.buer-
gin@gr.ruenenberg.ch, 079 771 31 06 

Einladung an der Beteiligung zum Räumlichen 
Entwicklungskonzept 

 
Foto: Thomas Zumbrunn 

Die Zonenvorschriften der Gemeinde Rünenberg 
stammen aus dem Jahr 1994 und sind revisions-
bedürftig. In den letzten 30 Jahren haben sich die 
Bedürfnisse der Bevölkerung sowie auch die ge-
setzlichen Grundlagen verändert. Insbesondere 
hat die Siedlungsentwicklung nach innen einen 
wichtigen Stellenwert erlangt. 

Damit die Zonenvorschriften bedarfsgerecht an-
gepasst werden können, erstellt die Gemeinde 
Rünenberg als Grundlage ein Räumliches Ent-
wicklungskonzept. Hierbei sollen zusammen mit 
der Bevölkerung Leitlinien für die Siedlungsent-
wicklung, für die Erschliessung sowie für Natur 
und Landschaft erarbeitet werden. Der Gemein-
derat freut sich auf einen regen Austausch und la-
det zu folgenden Anlässen ein: 

• Dienstag, 17. Sept. 2024, 18.00 Uhr: 
Rundgang durchs Dorf (Treffpunkt Gemein-
desaal) 

Für alle Interessierten werden an diesem Rund-
gang an verschiedenen Standorten von Fach-per-
sonen Kurzreferate zu Themen wie Entwicklung 
der Einfamilienhausquartiere, Umbauten im Orts-
kern und Umgang mit den Freiräumen im Ortskern 
gehalten. Im Anschluss besteht die Möglichkeit für 
einen Austausch, bei dem wir gerne Ihre Anliegen 
besprechen. Der Gemeinderat ladet hierzu zum 
Apéro ein. 

Anmeldung per E-Mail gemeinde@ruenen-
berg.ch oder Telefon 061 983 03 43 bis am 10. 
September 2024 

• Dienstag, 5. Nov, 2024, 18.00 Uhr: 
 Workshop im Gemeindesaal 

Mit den Erkenntnissen aus dem Rundgang wer-
den die Möglichkeiten der Siedlungsentwicklung 
gemeinsam diskutiert und Leitlinien festgelegt. 

Dabei werden sowohl die Bebauung als auch der 
Verkehr sowie Natur und Landschaft Themen 
sein. Wir stellen uns Fragen wie «Wie sollen sich 
unsere Einfamilienhaus-Quartiere entwickeln?», 
«Wie soll sich unser Ortskern weiterentwi-
ckeln?», «Wie sollen die Freiräume im Ortskern 
genutzt werden?», «Wie sehen wir unsere Ver-
kehrssituation?», «Welche Naturwerte sind uns 
wichtig?». Wir werden dabei die Möglichkeit ha-
ben, verschiedene Szenarien am Ortsmodell zu 
testen und haben Fachpersonen vor Ort. 

Anmeldung per E-Mail gemeinde@ruenen-
berg.ch oder Telefon 061 983 03 43 bis am 29. 
Oktober 2024 

Parallel dazu erfolgt in Zusammenarbeit mit dem 
Kinderbüro Basel die separate Einbindung der 
Kinder und Jugendlichen in den Prozess. Geplant 
ist ein Anlass mit der Jugendriege am 16. Sep-
tember 2024 im Rahmen der Turnstunde, und mit 
der Kreisschule am 26. September 2024 wäh-
rend der Schulzeit. Die Resultate davon werden 
anlässlich des Workshops am 5. November 2024 
zur Verfügung stehen. 

Die Gemeinde hat gemäss den Richtlinien von 
Bund und Kanton eine zu tiefe Auslastung der 
Bauzone. Im Rahmen des Räumlichen Entwick-
lungskonzepts und der folgenden Revision der 
Zonenvorschriften Siedlung soll der Umgang da-
mit konkretisiert werden. Die betroffenen Grund-
eigentümerschaften werden hierzu separat an ei-
nen Termin im November eingeladen. 

Der Gemeinderat freut sich über eine zahlreiche 
Teilnahme an den beiden Anlässen! 

Glöggli 
Das Glockenspiel am Alten Schulhaus konnte re-
pariert werden. Wir können uns nun wieder am 
jeweils um 11.00 und 19.30 Uhr erklingenden Ge-
läute orientieren. 

Entschädigung Strombezug R. Geissmann 
Bei der Übergabe des gemeindeeigenen Glasfa-
sernetzes an die Firma R. Geissmann wurde es 
unterlassen, den für den Betrieb des Netzes not-
wendigen Strombezug neu zu regeln. In den ver-
gangenen zehn Jahren wurde deshalb Strom 
über eine Liegenschaft der Gemeinde Rünen-
berg bezogen. Dank eines aufmerksamen Ein-
wohners kann dies nun korrigiert werden. 
R. Geissmann leistet eine grosszügige Einmal-
zahlung für den bisherigen Strombezug und es 
wird ein separater Zähler eingebaut, damit der 
künftige Strombezug direkt über die EBL abgewi-
ckelt werden kann. 

Trinkwasserkontrollen 

Die Proben der Trinkwasserkontrolle vom 25. Juli 
2024 entsprachen in den untersuchten Belangen 
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den lebensmittelrechtlichen Anforderungen an 
das Trinkwasser. 

Ein Wald voll ... 
Liebe Rünenbergerinnen, liebe Rünenberger 

Die Ansprüche an unseren Wald sind vielfältig und 
nehmen laufend zu. Der Wald ist Lebensraum für 
rund die Hälfte der einheimischen Tier- und Pflan-
zenarten. Er liefert Bauholz (z.B. für den Neubau 
unserer Mehrzweckhalle) und Energieholz (z.B. 
für unsere Brennholzgant). Er filtert unsere Luft 
und unser Trinkwasser. Nicht zuletzt ist der Wald 
aber auch ein Kraftort für uns Menschen. Viele 
von uns nutzen den Wald für Spaziergänge, sport-
liche Aktivitäten oder für Ausflüge zu einer der vie-
len Feuerstellen. Die positiven Auswirkungen des 
Aufenthalts im Wald auf unsere Gesundheit wer-
den gar durch wissenschaftliche Studien belegt. 

Umgekehrt ist es um die Gesundheit unserer Wäl-
der nicht zum Besten bestellt. Die trockenen Som-
mer der letzten Jahre haben bei uns v.a. den Rot-
buchen auf tiefgründigen Böden arg zugesetzt. 
Schon seit längerer Zeit lässt das Eschentrieb-
sterben die Eschenbestände schrumpfen. Wie auf 
die Zunahme von Hitze- und Trockenperioden und 
Stürmen reagiert werden soll, ist Gegenstand hit-
ziger Debatten. Soll man gebietsfremde Baumar-
ten einführen, die mit höheren Temperaturen und 
Wassermangel gut umgehen können? Oder soll 
man auf die Anpassungsfähigkeit (die. sog. phä-
notypische Plastizität) der einheimischen Baumar-
ten vertrauen? Die Strategie unseres Forstreviers, 
auf eine möglichst hohe heimische Baumarten-
vielfalt zu setzen, ist sicher eine sinnvolle Antwort 
auf den Klimawandel und Gewähr dafür, dass am 
jeweiligen Standort die geeignetsten Arten prä-
sent sind und sich durchsetzen werden. 

Ganze Heerscharen von Organisationen und Per-
sonen kümmern sich darum, dass unser Wald 
seine vielfältigen Leistungen jetzt und in Zukunft 
für uns und künftige Generationen erfüllen kann. 
Bürger- und Einwohnergemeinde, private Waldei-
gentümer, das Forstrevier, das kantonale Amt für 
Wald und Wild, die Jagdgesellschaft, Natur-
schutzvereine, Stiftungen, ehrenamtlich arbei-
tende Einzelpersonen und viele andere mehr in-
vestieren Zeit, Geld, Energie und Schweiss, damit 
dies gelingt. 

Wo Licht ist, ist allerdings auch Schatten. Es gibt 
– nach meinem Empfinden mehr als auch schon 
– Leute mit einer «Nach-mir-die-Sintflut»-Haltung, 
die den Wald wahlweise mit einer Müllhalde oder 
einem privaten Partyraum verwechseln. Littering, 
d.h. das Wegwerfen oder Liegenlassen von Abfäl-
len, findet überall dort statt, wo Menschen be-
quem hingelangen. Ich frage mich, was jemanden 
dazu veranlasst, eine Bierdose oder einen Milch-

karton nicht im Hauskehricht, sondern übers of-
fene Autofenster Richtung Müntel oder Chrintel 
zu «entsorgen». Wir sprechen hier von ein paar 
Franken Kehrichtgebühr, die man einspart. Der 
Abfall stapelt sich, Wild- und Nutztiere kommen 
durch verschluckte Metall- oder Glasfragmente 
zu Schaden oder gar zu Tode. 

Zu einer krassen «Verwechslung» des Lebens-
raums Wald mit einem Partyraum kam es in der 
Nacht vom 10. zum 11. August, als sich ein bei 
der Gelterkinder Stierenstallhütte bewilligtes 
Picknick als Techno-Party entpuppte. Als mich 
der monotone Bass aus dem Bett katapultierte, 
dachte ich zuerst, es handle sich um einen An-
lass bei unserer Waldhütte. Die Richtung 
stimmte, und je näher ich der Waldhütte kam, 
desto lauter wurde es. Allerdings musste ich dort 
angekommen feststellen, dass der alles durch-
dringende Bass aus dem Gelterkinder Wald kam. 

Nach einem kurzen Fussmarsch bestätigte sich 
die Vermutung, dass bei der Stierenstallhütte 
eine Party im Gang war. Der Bass donnerte der-
art laut, dass vermutlich im Umkreis von Kilome-
tern alle grösseren, einigermassen mobilen Wild-
tiere die Flucht ergriffen hatten. Wie sich heraus-
stellte, fand in der Hütte eine illegale Techno-
Party mit ungefähr 300 vornehmlich aus der 
Westschweiz stammenden Personen statt. Wie 
sich ebenfalls herausstellte, war die Polizei schon 
vor Ort, aber die Handvoll Beamten standen of-
fenbar einer aggressiven Übermacht gegenüber, 
weshalb die «Musik» nicht abgestellt geschweige 
denn die Party aufgelöst wurde – vermutlich aus 
Gründen des sogenannten Verhältnismässig-
keitsprinzips. Für die aufgebotenen Polizeibeam-
ten muss dies ein sehr frustrierender Einsatz ge-
wesen sein. 

Ist es nicht ein totaler Widerspruch, eine Party 
draussen in der Natur abzuhalten und dieselbe 
dabei aufs Krasseste zu stören? Warum rück-
sichtlos einen ganzen Wald aufschrecken, wenn 
man stattdessen die am selben Wochenende 
stattfindende Street Parade in Zürich hätte besu-
chen können? Auf die 300 Nasen wäre es an der 
Street Parade mit geschätzten 920'000 Besuche-
rinnen und Besuchern auch nicht mehr angekom-
men. 

Die Bussen für die vielen Waadtländer, Freibur-
ger, Neuenburger und Walliser Besucherinnen 
und Besucher, die mit dem Auto die Waldstras-
sen befuhren, dürften wohl kaum jemanden ge-
kratzt haben. Bleibt zu hoffen, dass wenigstens 
der Veranstalter nicht mit einer mickrigen Busse 
davonkommt, sondern so viel blechen muss, 
dass er nie wieder auf die Idee kommt, einen 
Fuss in unsere Gegend zu setzen. Meine Hoff-
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nung ist weiter, dass nicht nur die direkt betroffene 
Bürgergemeinde Gelterkinden Anzeige erstattet, 
sondern auch das Amt für Wald und Wild, z.B. we-
gen krasser Verletzung des Wildtier- und Jagdge-
setzes. Und sollte die Busse trotz allem niedrig 
ausfallen, ist der Gesetzgeber gefordert, die not-
wendigen Grundlagen für ein hartes Durchgreifen 
zu schaffen. 

Mein Ärger über so viel Rücksichtslosigkeit wurde 
auf dem Nachhauseweg durch die Sichtung eini-
ger Glühwürmchen gemildert. Wie sich bei nähe-
rer Betrachtung herausstellte, handelte es sich um 
Larven des Grossen Glühwürmchens. 

 
Larve des Grossen Glühwürmchens, 
Foto: Thomas Zumbrunn 

Ein Lichtblick in einer Nacht, in der ich wieder ein-
mal an der Spezies Mensch zweifelte. 

Thomas Zumbrunn 
Gemeindepräsident 

1. Augustfeier 2024 
Als sich die Organisatoren der diesjährigen 1. Au-
gustfeier (Gemeinderat, Burn out Rugger) um 
13 Uhr entschieden, die Feier am Weiher durch-
zuführen, war das Vertrauen in die Wetterprog-
nose gross. Dieses Vertrauen zahlte sich aus. 
Zwar gab es den ganzen Nachmittag immer wie-
der Niederschläge, doch eine Stunde vor dem of-
fiziellen Start hörte es auf zu regnen und die 
Sonne scheinte vom Himmel. 

 
Musikverein Rünenberg, Foto: Stephanie Bürgin 

Den offiziellen Teil bildete, untermalt von den 
Klängen des Musikvereins, eine kurze Ansprache 
von Gemeinderätin Stephanie Bürgin und eine 
Festrede von unserem Gast aus Buckten: Land-
rätin Sandra Strüby. 

 
Gemeinderätin Stephanie Bürgin (links), 
Landrätin Sandra Strüby (rechts), Foto: Stephanie Bürgin 

Wir kamen auch in den Genuss von den wunder-
baren Stimmen des Jodlerclubs Wisäberg, ein-
fach schön. 

 
Jodlerclub Wisäberg, Foto: Stephanie Bürgin 

Bei den Burn out Rugger , dem Musikverein, den 
Jodlerfründe Wisäberg und allen weiteren Helfe-
rinnen und Helfer möchte sich der Gemeinderat 
herzlich für die Mitwirkung an der Feier bedan-
ken. 

Wir freuen uns schon wieder auf das nächste 
Jahr. 

Stephanie Bürgin 
Gemeinderätin 
 

 

Baubewilligungen / Baugesuche 

 keine 
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Termine 
 

 Grüngutsammlung 
Montag, 2., 16. und 30. September 2024 
Container bis spätestens 07.30 Uhr am 
Strassenrand bereitstellen. 

 Einwohnergemeindeversammlung 
Mittwoch, 4. September 2024, 20.15 Uhr, 
Gemeindesaal Rünenberg 

 Jubilarenfeier für die 80-, 85-, 90- und über 
90-jährigen 

Donnerstag, 5. September 2024, 19.00 Uhr 
Gemeindesaal Rünenberg 

 Sonderabfallsammlung 
Freitag, 13. September 2024, 10.00 bis 11.30 
Uhr, Mehrzweckgebäude/Werkhof Rünen-
berg 

 Hauptübung FW-Verbund Wisenberg 
Samstag, 21. September 2024, 14.15 Uhr in 
Kilchberg (s. Flyer in dieser Ausgabe) 

 Abstimmungen/Wahlen 
Sonntag, 22. September 2024 

 

Inserate 
 

 
 

 
 



Departementsverteilung Gemeinderat Rünenberg 
 
Amtsperiode vom 1. Juli 2024 bis 30. Juni 2028 
 
 

 

 
 
 
 

Departemente Delegationen 

GP Zumbrunn Thomas 
Präsident 
Stv. Ruckstuhl Michael 
 
Natel: 079 776 35 73 
thomas.zumbrunn@gr.ruenenberg.ch 
 

 Gemeindepräsidium 

 Verwaltung / Behörden / 
Kommissionen 

 Kommunikation 

 Finanzen 

 Land- und Forstwirtschaft 

 Naturschutz 
 

 VBLG 
 
 
 
 

 Zweckverband Forstrevier 
Homburg 

 Baukommission SKZ 
 

GR Ruckstuhl Michael 
Vizepräsident 
Stv. Zumbrunn Thomas 
 
Natel: 079 631 75 23 
michael.ruckstuhl@gr.ruenenberg.ch 
 

 Gemeindepolizei / 
Feuerwehr / Zivilschutz / 
Schiesswesen / Militär 

 Jagd- und Fischereiwesen 

 öffentlicher Verkehr 

 Raumplanung 

 Strassenbau und  
–unterhalt 

 

 Feuerwehrkommission 

 Zivilschutzkommission 
ZSO Oberes Baselbiet 

 

GR Bürgin Stephanie 
Gemeinderätin 
Stv. Maurer Roger 
 
Natel: 079 771 31 06 
stephanie.buergin@gr.ruenenberg.ch 
 

 Bauwesen 

 Friedhof- und Bestattungs- 
wesen 

 Kultur / Sport / Freizeit 
 

 Baukommission SKZ 

 Friedhofkommission 
 
 

 Vorstand Spitex 
Gelterkinden und 
Umgebung 

 

GR Maurer Roger 
Gemeinderat 
Stv. Pedrett Werner 
 
Natel: 077 422 78 81 
roger.maurer@gr.ruenenberg.ch 
 

 Abwasserentsorgung 

 Wasserversorgung 

 Abfallentsorgung / 
Umweltschutz 

 Energie 

 Werkhof 

 
 

 OBAV 

 EBL 

 Werkhofkommission 

GR Pedrett Werner 
Gemeinderat 
Stv. Bürgin Stephanie 
 
Natel: 079 418 04 21 
werner.pedrett@gr.ruenenberg.ch 
 

 Alters- und Pflegeheime 

 Bildung 
 

 Gesundheitswesen / Spitex 

 Kindes- und 
Erwachsenenschutz 

 Sozialhilfe / Asylwesen 
 

 

 Schulrat Rünenberg 

 RMSG 
 

 KESB 
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Aus dem Gemeinderat 
 

Finanzausgleich 2024 
Der Regierungsrat stellt den Gemeinden die Un-
terlagen über den Finanzausgleich 2024 zu. Im 
Vergleich mit den Budgetzahlen erhalten wir einen 
um Fr. 39‘575.00 tieferen Finanzausgleich. Die 
Nettogutschrift von Fr. 238‘004.00 (Vorjahr 
Fr. 248‘095.00) setzt sich wie folgt zusammen: 

Ressourcenausgleich  Fr.  125‘425.00 
Abgeltung Bildung Schülerzahl Fr. 50’668.00 
Abgeltung Bildung Weite  Fr.  26‘382.00 
Abgeltung Nicht-Siedlungsfläche Fr.  11‘421.00 
Kompensation 6. Primarklasse  Fr.  36‘411.00 
Kompensation 
Ergänzungsleistung (EL) Fr.  6‘115.00 
Abfederung Vermögenssteuern Fr. 2'688.00 
./. Solidaritätsbeitrag Sozialhilfe  Fr  1’770.00 
./. Kompensationsleistungen 
 Realschulbauten/KESB/AKJH Fr.  2‘803.00 
./. Gemeindeanteil EL  Fr.  16’379.00 
./. Spitalbeschulung Schüler  Fr.  88.00 
./. Anteil an Schulleiterkonferenz  Fr.  30.00 
./. Anteil an E-Umzug  Fr.  36.00 

Netto-Gutschrift  Fr.  248'095.00 

Genehmigung Reglement über die Kontrolle 
der Holzfeuerungen der Einwohnergemeinde 
Kilchberg 
Mit Entscheid Nr. 340 vom 29. Juli 2024 hat die 
Bau- und Umweltschutzdirektion des Kantons Ba-
sel-Landschaft das Reglement über die Kontrolle 
der Holzfeuerungen der Einwohnergemeinde 
Kilchberg genehmigt und rückwirkend per 1. Juli 
2024 in Kraft gesetzt. 

Genehmigung neues Steuerreglement  
Die Finanz- und Kirchendirektion hat mit Verfü-
gung vom 26. Juli 2024 das neue Steuerregle-
ment der Gemeinde Kilchberg vom 3. Juni 2024 
genehmigt und auf den 1. Januar 2025 in Kraft ge-
setzt. 

Badewasserqualität von Fliessgewässern  
Am 17. Juli und 13. August 2024 wurde durch das 
Amt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärswe-
sen das Wasser beim Wasserfall Giessen unter-
sucht. 
Die Untersuchungen zur mikrobiologischen Was-
serqualität stützen sich auf eidgenössische Emp-

fehlungen. Dabei konzentriert sich die Untersu-
chung auf das Vorhandensein von Darmbakterien 
und intestinale Enterokokken. In Abhängigkeit der 
Resultate erfolgt eine Einteilung des Gewässers 
in vier Qualitätsklassen A bis D. 

Die Untersuchung am 17. Juli 2024 führte beim 
Wasserfall Giessen zu der Beurteilung «C» – mit 
der Empfehlung «Tauchen vermeiden und nach 
dem Baden eine gründliche Dusche nehmen». 

Die Untersuchung am 13. August 2024 führte zu 
der Beurteilung «D» - mit der Empfehlung «Vom 
Baden ist abzusehen». 

Grundsätzlich gilt: Unterhalb von ARA-Einlei-
tungen sollte nicht gebadet werden, da dort 
die gereinigten Abwässer eingeleitet werden, 
die mikrobiologisch stark belastet sein kön-
nen. Je näher sich eine Badestelle bei einer 
ARA befindet, desto problematischer ist die 
Badewasserqualität. 

Trinkwasserkontrollen 

Die Proben der Trinkwasserkontrolle vom 25. Juli 
2024 entsprachen in den untersuchten Belangen 
den lebensmittelrechtlichen Anforderungen an 
das Trinkwasser. 
 

 

Baubewilligungen / Baugesuche 
Aus Datenschutzgründen sind die Baubewilli- 
gungs- und Baugesuchsinformationen in der On- 
line-Version nicht verfügbar. 
 

 

Termine 
 

 Einwohnergemeindeversammlung 
Donnerstag, 5. September 2024, 19.30 Uhr, 
Pfarrscheune Kilchberg 

 Sonderabfallsammlung 
Freitag, 13. September 2024, 10.00 bis 11.30 
Uhr, Mehrzweckgebäude/Werkhof Rünen-
berg 

 Hauptübung FW-Verbund Wisenberg 
Samstag, 21. September 2024, 14.15 Uhr in 
Kilchberg (s. Flyer in dieser Ausgabe) 

 Abstimmungen/Wahlen 
Sonntag, 22. September 2024

 

 

Informationen zum Spielplatzneubau in Kilchberg 
 

Liebe Einwohner:innen von Kilchberg, Zeglingen und Rünenberg, 

Unsere Geduld hat sich gelohnt und endlich haben wir diesen Frühling die definitive Baubewilligung 
vom Kanton für unseren Spielplatz erhalten. Die Spielplatzkommission konnte die Planung wieder auf-
nehmen. 



GEMEINDE KILCHBERG 

Bei unserem Spendenaufruf vor über zwei Jahren, 
erhielten wir eine beachtliche Summe von verschie-
denen Spender:innen. Der gesammelte Betrag von 
rund CHF 50'000.00 reicht, um fast alle geplanten 
Spielgeräte und sonstiges benötigtes Material (exkl. 
Montage) zu erwerben. Ein paar wenige Geräte 
werden zu einem späteren Zeitpunkt dazugekauft. 
Dadurch können sich die Kinder immer wieder auf 
etwas Neues freuen. 

Für die Umsetzung unseres Vorhabens sind wir 
stark auf eure Mithilfe angewiesen, damit das 
Budget eingehalten werden kann. Wir laden euch 
herzlich ein, an zwei bis drei Samstagen im Herbst, 
gemeinsam die Vorbereitungs- und Fertigstellungs-
arbeiten zu tätigen. Die Einladungen werden wir in 

Kilchberg verteilen, natürlich sind auch Einwohner:innen, insbesondere die Eltern und Grosseltern aus 
Zeglingen und Rünenberg herzlich willkommen, sich an unserem Spielplatzbau zu beteiligen. 

Geplant ist, dass der Spielplatz bis Ende Herbst 2024 fertig gestellt ist und die Kinder vor dem ersten 
Schnee all die neuen Geräte austesten können. Die Eltern, Grosseltern und anderen Begleitpersonen 
dürfen es sich währenddessen auf der Pergola gemütlich machen. Der in Aussicht gestellte Einwei-
hungsapéro wird im Frühling 2025 stattfinden (Einladung folgt). 

Wir freuen uns schon jetzt auf viele Begegnungen auf unserem neuen Spielplatz in Kilchberg!  

Der Verein «Kilchberg läbt» 
 

Inserate 
 

 

 

 
 
 

Neuer Spielplatzstandort am Schlattweg 
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Aus dem Gemeinderat 
 

Abrechnung Banntag 
Der diesjährige Banntag schliesst mit Gesamt-
kosten von Fr. 6‘163.29 ab. Der Gemeinderat 
hat der Stiftung Theodora eine Spende von 
Fr. 500.00 zukommen lassen. 

Wahl Vertreter Musikschulrat RMSG 
Der Gemeinderat Zeglingen hat Gemeinderat 
Roland Schenk als Vertreter der drei Verbunds-
gemeinden in den Musikschulrat der regionalen 
Musikschule Gelterkinden gewählt. 
Dies aufgrund des Rücktritts von Gemeinderätin 
Rebecca Gröflin aus dem Gemeinderat Rünen-
berg. Sie hatte dieses Amt seit Jahren inne. 

Finanzausgleich 2024 
Die Nettogutschrift von Fr. 761’615.— (Vorjahr 
Fr. 833’980.—) setzt sich wie folgt zusammen:    
 

Ressourcenausgleich  Fr.  508’516.00 
Lastenabgeltungen: 
 Bildung Schülerzahl  Fr.  0.00 
 Bildung Weite  Fr. 127‘470.00 
 Nicht-Siedlungsfläche  Fr.  77‘195.00 
Kompensationsleistungen: 
 6. Primarklasse  Fr.  70’800.00 
 Ergänzungsleistung (EL) Fr.  33’567.00 
 Abfedg. Vermögenssteuern Fr. 5’122.00 
./. Solidaritätsbeitr. Sozialhilfe  Fr  5’120.00 
./. Kompensationsleistungen 
    Realschulbaut/ KESB/AKJH Fr.  8’109.00 
./. Gemeindeanteil EL  Fr.  47’380.00 
./. Spitalbeschulung Schüler  Fr.  254.00 
./. Anteil Schulleiterkonferenz  Fr.  88.00 
./. Anteil E-Umzug  Fr.  104.00 

Netto-Gutschrift Fr. 761’615.00 
 

Im Vergleich mit den Budgetzahlen erhalten wir 
einen um Fr. 51’484.00 tieferen Ressourcen-
ausgleich und die Lastenabgeltung Schülerzahl 
fällt aufgrund weniger Schüler gänzlich weg. 
Budgetiert waren dafür Fr. 12'000.00. Ein um 
Fr. 3’620.00 tieferer Gemeindeanteil an die EL 
entlastet die Rechnung minim. Die restlichen 
Positionen weichen nur leicht von den Budget-
zahlen ab. 

Trinkwasserkontrolle 
Die Proben der Trinkwasserkontrolle vom 
25. Juli 2024 entsprachen in den untersuchten 
Belangen den lebensmittelrechtlichen Anforde-
rungen an das Trinkwasser. 

Genehmigung Reglement über die Kontrolle 
der Holzfeuerungen der Einwohnerge-
meinde Zeglingen 
Mit Entscheid Nr. 342 vom 26. Juli 2024 hat die 
Bau- und Umweltschutzdirektion des Kantons 
Basel-Landschaft das Reglement über die Kon-

trolle der Holzfeuerungen der Einwohnerge-
meinde Zeglingen genehmigt und rückwirkend 
per 1. Juli 2024 in Kraft gesetzt. 

Genehmigung neues Steuerreglement  
Die Finanz- und Kirchendirektion hat mit Verfü-
gung vom 26. Juli 2024 das neue Steuerregle-
ment der Gemeinde Zeglingen vom 11. Juni 2024 
genehmigt und auf den 1. Januar 2025 in Kraft 
gesetzt. 

Verkehrsbeschränkungen Wisenberglauf 
Am Samstag, 14. September 2024 findet der Wi-
senberglauf statt. Zwischen 13.45 und 15.30 Uhr 
kann es auf einzelnen Gemeindestrassen zu Ver-
kehrseinschränkungen kommen. Siehe Bericht 
Wisenberglauf in dieser Ausgabe. 

Reparaturen am Fernleitungsnetz Wärmever-
bund 
Im Jahr 2020 wurde bei einer Kontrolle des Fern-
leitungsnetzes Wärmeverbund durch die Firma 
Brugg Rohrsysteme vier schadhafte Stellen fest-
gestellt, die zu einem grösseren Wasserverlust 
und damit zu einem Versorgungsrisiko führen 
könnten. Zu diesem Zeitpunkt waren die Schäden 
noch nicht gravierend und der Gemeinderat be-
schloss abzuwarten, da der Kanton plante, den 
Belag der Hauptstrasse mit einem lärmarmen 
Strassenbelag zu sanieren. Gemäss Auskunft des 
Kantons verzögern sich die Sanierungsarbeiten 
an der Hauptstrasse aber noch ein paar Jahre.  
Im Rahmen der letzten Kontrolle wurden die 
schadhaften Stellen erneut überprüft. Dabei 
stellte sich heraus, dass sich die Schäden ver-
schlimmert haben. Insbesondere im Bereich des 
Schulhauses stellt die Installation im Schacht das 
grösste Versorgungsrisiko dar. Sollte dort wäh-
rend der nächsten Heizperiode ein Wasserverlust 
auftreten, hätten wir ein erhebliches Problem.  
Aus diesem Grund wird diese schadhafte Stelle 
noch vor der kommenden Heizperiode repariert. 
Die Reparaturarbeiten an den übrigen schadhaf-
ten Stellen werden ins Budget 2025 aufgenom-
men. 

Gelegenheitswirtschaft/Freinacht 
Folgende Bewilligung wurde erteilt: 

 Gelegenheitspatent/Freinacht: LAN2K24, 
Verein Lanport, Zeglingen, Freitag-Sonntag, 
11. bis 13. Oktober 2024, MZH Zeglingen 

 

 

Baubewilligungen / Baugesuche  
Aus Datenschutzgründen sind die Baubewilli- 
gungs- und Baugesuchsinformationen in der On- 
line-Version nicht verfügbar. 
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Termine 
 

 Einwohnergemeindeversammlung 
Dienstag, 10. September 2024, 20.15 Uhr, 
Gemeindesaal Zeglingen 

 Sonderabfallsammlung 
Freitag, 13. September 2024, 10.00 bis 
11.30 Uhr, Mehrzweckgebäude/Werkhof 
Rünenberg

 

 Hauptübung FW-Verbund Wisenberg 
Samstag, 21. September 2024, 14.15 Uhr in 
Kilchberg, (s. Flyer in dieser Ausgabe) 

 Abstimmungen/Wahlen 
Sonntag, 22. September 2024 

 

 

 

 

Informationen zu den Gemeindewahlen vom 22. September 2024 
 

Sozialhilfebehörde Rünenberg-Kilchberg-Zeglingen (2 Mitglieder) 
 

Für die Wahl in die gemeinsame Sozialhilfebehörde Rünenberg-Kilchberg-Zeglingen für die Amtsperiode 
vom 1. Januar 2025 bis 31. Dezember 2028 stellen sich folgende Mitglieder zur Verfügung: 
 

  Grieder Carmen bisher 
  Malaika Manfrin bisher  
 

Es sind alle stimmberechtigten EinwohnerInnen wählbar. 
 

Inserate 
 

 
 

Spruch des Monats 
 

Nur für heute werde ich eine 
gute Tat vollbringen, und ich 

werde es niemandem erzählen 
 

Johannes XXIII. 
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Ausflug Gemeinderat  
 

Am Freitag, 9. August besuchte der Gemeinderat Zeglingen den Naturpark Thal in Welschenrohr. Bei 
einer zweistündigen Führung inkl. Sichtung der „Waldtiere“ informierte uns der fachkundige Führer über 
das Projekt „Wisent Thal“.  
Mit dem Projekt soll, mit einer gut überwachten und betreuten freilebenden Wisent-Testherde aus 5 bis 
maximal 25 Tieren, während ca. 10 Jahren geprüft werden, ob Wisente als Wildtiere im Jura leben kön-
nen und in dieser Landschaft tragbar sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zum Abschluss genossen wir ein exzellentes Abendessen im Bergrestaurant zum Roggen oberhalb von 
Oensingen - mit wunderbarer Aussicht ins Mittelland. 

 
 



 

Einwohnermutationen Rünenberg-Kilchberg-Zeglingen 

 
Aus Datenschutzgründen 

sind die 
Bevölkerungsmutationen 

in der Online-Version 
nicht verfügbar. 

 
Gemeinde News App 
 

Gemeinde News App 
Die Gemeinde informiert über Wichtiges und Interessantes aus der 
Gemeinde und dem Gemeinderat zusätzlich auch noch per App (And- 
roid/iOS). 

 
Sie können die App unter www.gemeinde-news.com oder direkt im 
entsprechenden App-Store herunterladen und installieren. 
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Mitteilungen 
 

Vorstellung neuer Werkhofmitarbeiter 
Andreas Buess 

Liebe Einwohnerinnen, 
Liebe Einwohner 

Ich heisse Andreas Bu-
ess, bin 48 Jahre alt 
und seit dem 1. August 
der neue Werkhofmitar-
beiter. 

Als gelernter LKW-Me-
chaniker habe ich 13 
Jahre als Baumaschi-
nen-Mechaniker und 

zuletzt fast 15 Jahre als Werkstattleiter gearbei-
tet. 

Aufgewachsen bin ich in Zeglingen. Mit einem 
Unterbruch von 8 Jahren wohne ich seit 2009 
zusammen mit meiner Frau wieder in Zeglingen 
in unserem Eigenheim. 

Meine Hobbies sind die Skiriege Zeglingen, das 
Zig Openair-Kino und die Jagd. Ich koche auch 
gerne für grössere Gruppen wie zum Beispiel 
für das Skilager und die Anlässe des Turnver-
eins. 

Freundliche Grüsse 
Andreas Buess

Entfernung Buchsbäume Friedhof 
Die Buchsbäume auf dem Friedhofsgelände 
sind sehr stark vom Buchsbaumzünsler befal-
len. Seit mehreren Jahren werden die Buchs-
bäume mit Gift gespritzt um den Zünsler zu be-
kämpfen. Nun hat die Friedhofskommission 
RüKiZe entschieden, die Buchsbäume diesen 
Herbst zu entfernen und durch Eiben zu erset-
zen. 

Voranschlag 2025 
Anträge und Eingaben zum Voranschlag 2025 
sind den jeweiligen Gemeinderäten, schriftlich 
und mit den nötigen Unterlagen versehen, bis 
31. August 2024 einzureichen. 

Herbstjagd Rünenberg und Kilchberg 
Die Jagdgesellschaft informiert uns über die 
Jagdtage im Revier Rünenberg-Kilchberg im 
Jahr 2024: 
 Samstag, 26. Oktober 2024 
 Donnerstag, 14. November 2024 
 Freitag, 29. November 2024 
 Samstag, 14. Dezember 2024 
 Freitag, 27. Dezember 2024 

Herbstjagd Zeglingen 
Die Jagdgesellschaft informiert uns über die 
Jagdtage im Revier Zeglingen im Jahr 2024: 
 Samstag, 5. Oktober 2024 
 Freitag, 25. Oktober 2024 
 Samstag, 9. November 2024 
 Freitag, 22. November 2024 
 Samstag, 14. Dezember 2024 

 

 

Veranstaltungskalender 
 

04. Sept. Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde Rünenberg Gemeindesaal Rü 

05. Sept. Jubilarenabend 
Einwohnergemeinde Rü/Gemischter 
Chor Rü/Musikverein Rü 

Gemeindesaal Rü 

05. Sept. Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde Kilchberg Pfarrscheune Ki 

06. Sept. 
Fiire mit de Chliine für Kinder 
bis und mit 2. Klasse 

Mastellaro Leonie & Team Kirche St. Martin, Ki 

10. Sept. Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde Zeglingen Gemeindesaal Ze 
13. Sept. Sonderabfallsammlung OBAV Rü 

13./14. Sept. Bezirkswettschiessen Schützengesellschaft Ze-Ki Ormalingen 
14. Sept. Wisenberglauf Turnverein Zeglingen Wisenberg/MZH Ze 

14./15. Sept.  Männerriege-Reise Turnverein Rünenberg   

15. Sept. 
Musik & Wort zum eidgenössi-
schen Dank-, Buss- und Bettag 

Evangelisch-reformierte Kirchgem. 
Ki-Rü-Ze/ Jodlerfründe Wisebärg 

Kirche St. Martin, Ki 

21. Sept. Hauptübung Verbundsfeuerwehr Wisenberg Ki 

21./22. Sept. Bezirkswettschiessen Schützengesellschaft Ze-Ki Ormalingen 
22. Sept. Abstimmungen/Wahlen     
26. Sept. Rekrutierung Verbundsfeuerwehr Wisenberg Gemeindesaal Ze 
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Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen Waldeigentum 
 

Gemäss dem kantonalen Waldgesetz vom 11. Juni 1998 (kWaG, SGS 570) ist die Fläche des Waldei-
gentums massgebend für die Bewilligungspflicht für Holzschläge. Ausgehend von der Waldfläche eines 
Eigentümers oder einer Eigentümerin innerhalb eines Forstreviers wird zwischen betriebsplanpflichti-
gem (mehr als 25 ha) und nicht betriebsplanpflichtigem (weniger als 25 ha) Waldeigentum unterschie-
den. 

Für nicht betriebsplanpflichtige Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer gelten folgende Bestim-
mungen:  

1. Gemäss §20 des kantonalen Waldgesetzes ist jeder Holzschlag bewilligungs- oder meldepflichtig. 
Eine Meldung an den Revierförster ist notwendig für Holzschläge im Rahmen von Pflegearbeiten, 
sowie für die eigene Brennholz- und Nutzholzversorgung. Alle anderen Holzschläge sind bewilli-
gungspflichtig. 

2. Zuständige Behörde für Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen Waldeigentum ist der Revier-
förster oder die Revierförsterin jener Gemeinde, in der das Waldeigentum liegt. Er oder sie nimmt 
die Meldung über geplante Holzschläge entgegen, zeichnet die Bäume an und entscheidet über 
die Bewilligungspflicht. 

3. Die Holzschlagbewilligung kann mit Auflagen und Bedingungen versehen werden. Der Bewilli-
gungsentscheid ist beim Amt für Wald beider Basel anfechtbar. 

4. Für Saaten und Pflanzungen im und zur Neuanlegung von Wald dürfen ausschliesslich Saatgut 
und Pflanzen verwendet werden, deren Herkunft bekannt und dem Standort angepasst ist. 

5. Holzschläge ohne Bewilligung oder Meldung, die Missachtung der Bewilligung oder der darin auf-
geführten Auflagen und Bedingungen sind als Übertretungen im Sinne der eidgenössischen und 
kantonalen Waldgesetzgebung strafbar. 

Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer wenden sich bei Fragen im Zusammenhang mit ihrem 
Waldeigentum an den Revierförster oder die Revierförsterin. Von ihm oder ihr erhalten Sie die notwen-
digen Auskünfte über Nutzung und Pflege im Wald. Dort können auch die benötigten Gesuchsformulare 
für Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen Wald bezogen werden. 

Amt für Wald beider Basel 
 

Ungewöhnliche Todesfälle in unserer Kirchgemeinde durch die 
Jahrhunderte – Teil 2 
 

Die folgenden Berichte über ungewöhnliche Todesfälle in der Kirchgemeinde Kilchberg wurden bei der 
Suche nach Vorfahren in den Kirchenbüchern entdeckt. In den insgesamt 33 Büchern der Kirchge-
meinde wurden von den Pfarrern die Geburten, Heiraten und Todesfälle registriert. Sie werden im 
Staatsarchiv Baselland in Liestal aufbewahrt, stehen aber den Interessierten im Internet zur Verfügung 
unter der Adresse memory.bl.ch/familienforschung/kirchenbuecher/kilchberg. Erschwert wird die Benut-
zung allerdings durch die vom 16. bis zum 20. Jahrhundert gebräuchliche Kurrentschrift und die zum 
Teil schwer lesbaren Handschriften einzelner Schreiber. 

Die in ihrer zeitlichen Abfolge zusammengestellten Einträge wurden in zwei Aufsätzen von Heini Rig-
genbach publiziert und kommentiert im „Regio Familienforscher“, dem Organ der Genealogisch-Heral-
dischen Gesellschaft der Region Basel (GHGRB), im Juni 2022 und im Dezember 2023. Die Idee, die 
Aufsätze in loser Folge in den „Gmeini-Nochrichte“ zu veröffentlichen, stammt von Martin Fäh, der seit 
1996 in Zeglingen wohnt. Der Autor Heini Riggenbach, wohnhaft in Basel, ist Bürger von Rünenberg. 
Martin Fäh und Heini Riggenbach sind beide Mitglied der GHGRB. 

Unglücksfälle und Verbrechen in den Sterberegistern der Baselbieter Kirchgemeinde Kilchberg 

Heini Riggenbach 

Teil 1: Fälle 1652–1839 
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2) den 6. Juni <1713> starb Elendiglich Christen 
Rickenbacher der Niedere Müller von Zeglin-
gen, welcher von dem Hammer rad, oder We-
delbaum vertruckt und Zerquetscht worden, in 
dem 28. jahr und 1. Monat Seines alters. (Kil2-
174) 

Der Verunfallte betrieb die niedere (heute: un-
tere) Mühle von Zeglingen in der vierten Gene-
ration. Erbaut hatte sie sein Urgrossvater Brosi 
1603. Er gehört zum Urstamm aller Ricken-
bach(er) und Riggenbacher(er) in der Nordwest-
schweiz. Christen hatte keine Nachkommen. 
Seine erste Frau Elsbeth Wirz von Lausen starb 
1711, anderthalb Jahre nach der Heirat. Auch seine zweite Ehe mit der Witwe Barbara Graf, geborene 
Nebiker, blieb kinderlos. Die Mühle befindet sich noch heute im Besitz einer Familie Rickenbacher. 

3) Den 27. Marti <1715> ist Heinrich Bürgin[s], Hans Joggi Bürgins Sohn von Rünenberg, ertrunkener 
Leichnam zur Erde bestattet worden, Seines alters 15 Jahr und 3 Wochen (Kil2-174) 

4) d. 12.ten July <1739> hat sich Hans Thomen der kühhirth ein Mann von 50 Jahren in den Gießen 
gestürzet, beyde Gemeinden haben sich wiedersetzet ihne zu bewegen; auf befehl des Herrn Land-
vogts haben die Kilchberger bey 5 Pfund straf müßen mit Zeglingern die <Leiche> weg thun; des Nachts 
waren 4 Zeglinger u 2 Kilchberger; des tags halb so viel; auf befehl unserer Gnädigen Herrn ist er 
begraben worden an dem orth, wo mann Ihne heraus gezogen; über diesen Zufahl habe ich zweymahl 
kräftige vermahnung und bestrafungs Predig an das Volk gethan; welche Ihme auch sehr zu Hertzen 
gangen.5 (Kil 2-184) 

Im Taufregister von Kilchberg kommt in der fraglichen Zeit kein Täufling Hans Thommen vor. Der Ver-
storbene stammt wohl aus einer andern Kirchgemeinde. 

5) d. 23. xbre <1740> ist durch ein baum im groß Holtz erschlagen worden Uhli Schönenberger der 
Zimmermann von Zeglingen. aet. 35. (Kil 2-185) 

6) d. 7. <Juli 1741> ist gestorben Hanns Bürgi, Ramsen6 Hans seines alters 60 Jahr, sein todt ist her-
gekommen von einem fahl da er den rückhen Zwey mahl entzwey gebrochen undt noch 6. Wochen 
gelebt. (Kil 2-185) 

7) d. 20 July <1747>. Daniel Breitenstein Uhli Daniel7 von Zegl. aet. 39. Er ist vom Baum gefallen wel-
cher entsetzlich hoch war. (Kil 2-186) 

8) 3.10.1748: Barbara Buß Pfeifer Joggis Ehefrauw: aetat: 57 Jahr 4 Monate. NB: ist vom hohen Nuss-
baum die Brust reingefallen. <gemeint ist wohl „auf die Brust gefallen“> Danach einige stund gestorben 
(Kil2-187) Die Verstorbene gehört zu meinen direkten Vorfahren mütterlicherseits in der 7. Generation. 
Pfeifer war der Dorfname jener Grieder von Rünenberg, von denen ein Zweig später in Kilchberg ein-
gebürgert wurde. Der Dorfname ist ihnen auch in Kilchberg geblieben. Dazu folgt weiter unten ein Bei-
spiel. 

9) 13.10.1748: Anna Margreth Riggenbacher aet. 2 Jahre. So ertruncken im Bach (Kil2-187) 

 

 

 

 

 

 

 
5 Die Strafpredigten hielt Lucas Gysendörfer (1697–1778), der von 1738 bis zu seinem Tod Pfarrer in Kilchberg war. 

6 Ramsen ist in dieser Zeit der gebräuchliche Name für Ramsach. 
7Es findet sich im Taufregister in den Jahren 1707–1709 kein Daniel Breitenstein. Der am 24.7.1707 geborene Ulrich Brei-

tenstein wäre 40 Jahre alt. Der Eintrag ist unklar. 

 



GEMEINDEVERWALTUNGSVERBUND 

RÜNENBERG-KILCHBERG-ZEGLINGEN 
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Einladung der Bevölkerung  

zur  
Hauptübung 2024 

 

In Kilchberg 
 

 
 
Wann:  Samstag 21. September 2024 
 
Um:   14.15 Uhr 
 
Wo:   Kilchberg Gemeindehaus 
 
 

mit anschliessendem Apéro für alle 
Zuschauer! 

 
 

 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Eure Feuerwehr Wisenberg 



OBAV – August 2024 

OBAV-Gemeinden – Sammeldaten Sonderabfälle aus Privathaushalten 

 

In jedem Haushalt schlummern gefährlich Abfälle, die nicht ohne 

weiteres im Kehrrichtsack entsorgt werden dürfen. Für diese 

Sonderfälle gibt es das Schadstoffmobil von REMONDIS – auch 

SafetyTruck genannt. Hier können Sie bequem sämtliche schad-

stoffhaltigen Abfälle abgeben und sicher sein, dass selbst für 

Mensch und Natur gefährliche Fraktionen wie Giftstoffe, Farben 

oder Batterien einer garantiert umweltschonenden Entsorgung 

zugeführt werden. 
 

Anhaltspunkte für die richtige Entsorgung 
liefern häufig die Verpackungen: 

Gefahrenzeichen informieren 
über das Gefährdungspotenzial. 

 
Für Produktverpackungen 

mit folgenden Symbolen gilt: 

Im Entsorgungsfall ab zum 
Schadstoffmobil! 

 
 

 
  

 

Bitte gehen Sie immer vorsichtig und sorgfältig mit den Stoffen um und stellen Sie sicher, dass 

die Behälter gut verschlossen und gegen Umfallen bzw. Auslaufen geschützt sind. Generell 

sollten Sie alle Stoffe möglichst in Originalverpackung mitbringen. Das gewährleistet den sicheren 

Transport und hilft unserem Personal beim genauen Deklarieren der Inhaltstoffe. Natürlich 

müssen alle Abfälle immer persönlich unserem Fachpersonal übergeben werden und dürfen nicht 

einfach am Schadstoffmobil abgestellt werden. 

Sammeldaten und Standorte für OBAV-Gemeinden 

Freitag, 13. September 2024 

08.00 bis 09.30 Uhr – Wenslingen: vor dem Schopf beim Primaladen 

10.00 bis 11.30 Uhr – Rünenberg: vor dem Mehrzweckgebäude / Werkhof, Hauptstrasse 141 

13.00 bis 14.30 Uhr – Böckten: Gemeindeplatz hinter der Gemeindeverwaltung, Schulweg 2 

Samstag, 14. September 2024 

08.30 bis 11.30 Uhr – Ormalingen: Werkhofareal, Hauptstrasse 178 

Samstag, 21. September 2024 

08.00 bis 12.00 Uhr – Gelterkinden: Zeughausareal, Rünenbergerstrasse 33 



 

Daten Mütter- und Väterberatung von September bis Dezember 2024
für die Gemeinden Buckten, Diepflingen, Häfelfingen, Känerkinden, Kilchberg, Läufelfingen, 
Rümlingen, Rünenberg, Thürnen, Wittinsburg, Zeglingen

 Telefonsprechstunden

Jeden Dienstag 18.00 – 19.00 Telefonnummer 062 285 00 85
Jeden Freitag 08.00 – 09.00 Mail mvb@gebaeren.ch

 Beratungen in den Gemeinden

19.09.24 09.00 – 11.00 Läufelfingen Gemeindeverwaltung (Sitzungszimmer)
24.09.24 09.00 – 11.00 Thürnen Mehrzweckhalle (Sanitätszimmer)
30.09.24   13.00 – 15.00 Buckten Gemeindehaus (Kochschule)

07.10.24   14.00 – 16.00 Rünenberg Gemeindeverwaltung (kl. Sitzungszimmer)
16.10.24   09.00 – 11.00 Läufelfingen Gemeindeverwaltung (Sitzungszimmer)
22.10.24 09.00 – 11.00 Thürnen Mehrzweckhalle (Sanitätszimmer)
29.10.24 09.00 – 11.00 Buckten Gemeindehaus (Kochschule)

04.11.24 14.00 – 16.00 Rünenberg Gemeindeverwaltung (kl. Sitzungszimmer)
14.11.24 09.00 – 11.00 Läufelfingen Gemeindeverwaltung (Sitzungszimmer)
19.11.24 09.00 – 11.00 Thürnen Mehrzweckhalle (Sanitätszimmer)
25.11.24 09.00 – 11.00 Buckten Gemeindehaus (Kochschule)

02.12.24 14.00 – 16.00 Rünenberg Gemeindeverwaltung (kl. Sitzungszimmer)
12.12.24 09.00 – 11.00 Läufelfingen Gemeindeverwaltung (Sitzungszimmer)
17.12.24 09.00 – 11.00 Thürnen Mehrzweckhalle (Sanitätszimmer)
23.12.24 09.00 – 11.00 Buckten Gemeindehaus (Kochschule)
30.12.24 14.00 – 16.00 Rünenberg Gemeindeverwaltung (kl. Sitzungszimmer)

 Beratung in der Gemeinde nach Vereinbarung
Aufgrund grosser Nachfrage und damit ich Ihnen längere Wartezeiten ersparen kann, bitte ich
Sie, sich vorab telefonisch einen Termin zu sichern.

 Beratung nach Vereinbarung zu Hause
Bei speziellen Situationen oder wenn Ihnen die Termine nicht möglich sind, biete ich auch 
Hausbesuche an. Diese planen Sie bitte vorab telefonisch. 

Bitte bringen Sie zur Beratung das Gesundheitsheft und ein Frottéetuch für Ihr Kind mit.

Ich freue mich, Sie und Ihr Kind in meiner Beratung begrüssen zu dürfen.

Regula von Arx, Mütter-/ Väterberaterin, Pflegefachfrau HF



Martinsblatt 

Die Informationsseite 

der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde 

ref-kilchberg.ch 

September 2024 

GOTTESDIENSTE, ANLÄSSE 
Sonntag, 1. September VERENASONNTAG 
10 Uhr, Gottesdient, Kirche St. Martin, Kilchberg 
Die Konfirmanden stellen sich vor  
Mit Pfarrerin Annina Völlmy  
Julia Karaieva (Orgel), Jeannette Gosteli (Gastgeberin) 
Freitag, 6. September, Fiire mit de Chliine 
17.00 Uhr, Kirche St. Martin „Erntedank“ 
Herzliche Einladung an alle Kinder von 0-6 Jahren mit 
ihren Eltern, Geschwistern, Grosseltern, Gotte oder 
Götti. Anschliessend Sirup, Tee, Kaffee und Gebäck. 
Bitte für die Kinder ein Kissen zum Sitzen mitbringen! 
Leonie Mastellaro und Team 

Samstag, 7. 
September, 
13.00 bis 22.00 
Uhr 
Ausflug nach 
Solothurn, 
Verenaschlucht 
Siehe 
Kirchenbote.  

Sonntag, 8. September 
10.00 Uhr, Kirche St. Martin, Kilchberg 
Bericht vom Gemeindeausflug nach Solothurn 
Fritz Weibel, mit Teilnehmern vom Besuch in der 
Verenaschlucht, Solothurn 
Werner Spinnler (Orgel); Samira Mathä (Gastgeberin) 
15. September 
Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag 
10.00 Uhr, Musik & Wort, Kirche St. Martin 

Mit den Jodlerfründe Wisebärg; Charlotte Moor, Texte 
Sonntag, 22. September,  
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Esther Maria Meyer, Wort 
Yvonne Yiu an der Orgel und weiteren Musikern 
Sabine Mathä, Gastgeberin 

 
→ Die Pfarrscheune wurde vor 20 Jahren umgebaut. 
Zeit für ein Fest! Die Pfarrscheune hat sich zu einem 
beliebten Treffpunkt für Jung und Alt, für Gemeinde-
mitglieder, Gäste und Fremde entwickelt. Sie ist zu 
einem wichtigen Zentrum für das Gemeindeleben 
geworden und ist aus dem öffentlichen Kalender – nicht 
nur der Kirche – gar nicht mehr wegzudenken. 
Apéro nach dem Gottesdienst und anschliessend 
Spaghetti-Mittagessen. Es wird toll! Es gibt eine 
Diashow mit Bildern von damals, eine Saftbar und ein 
Kinderprogramm.  
SABINE MATHÄ, HEIDI GRIEDER, LEONIE MASTELLARO 
Sonntag, 29. September, 10.00 Uhr 
Gottesdienst in der Kirche St. Martin  
Mit Pfarrer Rainer Jecker 
Julia Karaeiva an der Orgel 
Sabine Mathä, Gastgeberin  

AMTSWOCHEN  
2. – 8. September:  Pfarrerin Annina Völlmy  
9.-20. September:  Pfarrer Fritz Ehrensperger 
21. – 30. September:  Pfarrerin Annina Völlmy 

→  077 529 31 16 

KONTAKT  
Pfarramt  
Annina Völlmy 
077 529 31 16, annina.voellmy@ref-kilchberg.ch   
Unterricht 
Nicole Felber (1./2. Klasse), 076 558 59 22 
nicole.felber@ref-kilchberg.ch 
Anina Suri (3./4./5./6. Klasse), 076 224 60 11 
anina.suri@ref-kilchberg.ch 
Konfirmanden 
Annina Völlmy 
077 529 31 16, annina.voellmy@ref-kilchberg.ch  
Kirchenpflege  
Fritz Weibel 

079 430 23 79, fritz.weibel@ref-kilchberg.ch  

Sigristin 

Sabine Mathä 

079 709 59 69, sabine.mathae@ref-kilchberg.ch 

SEID NICHT TRÄGE IN DEM, WAS IHR TUN SOLLT. 
SEID BRENNEND IM GEIST. DIENT DEM HERRN. 
RÖMER 12:11 
  



   

 

Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in 50 % im Bereich 

Verwaltung und Sekretariat 
 

Ihre Aufgaben umfassen: 

O    Sekretariatsarbeiten wie Korrespondenz, Telefonpräsenz, Karteien, EDV-Support; 

O    Protokollführung an allen Sitzungen; 

O    Koordination der Verwaltungsaufgaben, Terminplanung, Personalverzeichnisse; 

O    Erstellen des Veranstaltungskalenders, Betreuung der Homepage; 

O    Vorbereitung von Verträgen; 

O    Erstellen von Belegungsplänen zusammen mit Sigristinnen; 

O    Mitarbeit beim Begleiten von Bauvorhaben; 

O    Führen von Versicherungsunterlagen. 

 

Voraussetzung für die Stellenbesetzung sind eine kaufmännische Ausbildung, gute EDV-

Kenntnisse, Erfahrung in Liegenschaftsverwaltung, Kenntnisse der Sozialversicherung, 

Freude an Kommunikation und Mitarbeit in einem dynamischen Team.  

Stellenantritt ist per 1. Dezember 2024 oder nach Vereinbarung vorgesehen. Melden Sie 

sich möglichst bald, spätestens aber bis 20. Oktober, beim Präsidenten der 

Pfarrwahlkommission, Ueli Gisi, Leimenweg 81, 4493 Wenslingen, 061 991 05 78 und 

senden Sie Ihre Bewerbung an u.gisi@bluewin.ch.  

Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen! 

Weitere Informationen unter:                          
www.kirche-oltingen-wenslingen-anwil.ch         www.ref-rothenfluh.ch          www.ref-kilchberg.ch 

Die neu gegründete evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 

«Schafmatt-Wisenberg» besteht aus acht Gemeinden mit drei 

Gotteshäusern und insgesamt rund 2200 Mitgliedern. Die 

Kirchenpflege und Pfarrpersonen brauchen Ihre Unterstützung 

in administrativer Hinsicht.   





 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Wisenberglauf 2024  

Bereits zum 34. Mal organisiert der Turnverein 
Zeglingen am Samstag, 14. September 2024 
den traditionellen Wisenberglauf. Als dritter 
und letzter Wertungslauf ist der Wisenberg-
lauf zudem der Abschluss des 30. Oberbasel-
bieter Laufcups.  Im Wettkampfzentrum in der 
Mehrzweckhalle Zeglingen sorgen viele enga-
gierte Helferinnen und Helfer für eine famili-
äre und gut organisierte Veranstaltung.  

Mit dem Start der Kids um 13:45 Uhr wird der Wettkampf eröffnet. Direkt im Anschluss absolvieren 
die Schülerinnen und Schüler die Rundstrecke in Zeglingen. Um 15:15 Uhr nehmen die Junioren 
und Erwachsenen die Hauptstrecken in Richtung Mapprach und Wisenbergturm unter die Füsse.  

In und um die Mehrzweckhalle steht den  Teilnehmern, Betreuern und Zuschauern ein Verpfle-
gungsangebot mit Getränken, Kuchen und HotDogs zur Verfügung. Wie in jedem Jahr wird um 
16:00 Uhr der Spaghetti-Plausch à Discrétion eröffnet.  

Einschränkungen im Strassenverkehr 

Die Schüler-Kategorien absolvieren ihren Wettkampf wie immer mehrheitlich auf den Gemein-
destrassen zwischen der Mehrzweckhalle und der Erlimatt. Von 14:10-14:45 sind auf den unten 
dargestellten Strecken Läuferinnen und Läufer unterwegs.  

Die Jugendstrecke (U12-U16) führt von der Mehrzweckhalle via Ei über den Hübelweg, den oberen 
Lehmattweg – Lehmatt – Hofacker – Erlimatt- Rötler – Schafmattstrasse - Häuserrain – Hübelweg 
– Ei zurück zum Sportplatz. Die Jüngeren (U10) laufen ab dem Hofacker via Lehmattstrasse (Be-
tonstrasse) zurück zum Hübelweg. 

Wir bitten Sie während dieser Zeit die Strassen freizuhalten und nach Möglichkeit keine Fahr-
zeuge auf der Strasse abzustellen. Auf den Zufahrten zu den betroffenen Liegenschaften ist 
mit kurzen Wartezeiten zu rechnen.  

Selbstverständlich freuen sich alle Sportlerinnen und Sportler über Anfeuerungsrufe und Ihre Un-
terstützung auf der Strecke und bei der Mehrzweckhalle Zeglingen.   

Im Namen des TV Zeglingen danken wir Ihnen für das Verständnis und die Unterstützung. Weitere 
Informationen können Sie unserer Homepage entnehmen: www.wisenberglauf.ch 

Streckenplan der Jugendstrecken (Wettkampfbetrieb von 14:10-14:45) 



Samstag 14. Sept. 2024
MZH Zeglingen
ab 16 Uhr

Anlässlich des 34. Wisenberglaufs lädt der TV Zeglingen zum Spaghetti-Plausch 

à discretion ein. Für Fr. 14.-- pro Person (Kinderportion Fr. 8.--) kann der kleine oder

große Hunger gestillt werden. Festwirtschaft mit div. Getränken, Kaffee & Kuchen.

Die Rangverkündigungen finden um 16.30 Uhr (Jugend) und 18.30 Uhr (Aktive) statt.

Der Turnverein Zeglingen freut sich auf Ihren Besuch.

für alle!

Aktuelle Infos zum aNLASS

siehe www.wisenberglauf.ch!



 

 

galaxy-united: Der neue Verein von Kindern – für Kinder  
 
Am 18. Juni 2024 wurde in Zeglingen der Verein galaxy-united gegründet, bei welchem der 
Fokus erst einmal auf Fussballspielen liegt. Bereits im Frühjahr 2019 formte sich diese 
Gruppe, bei welcher aktuell 6- bis 13-jährige Mädchen und Knaben jeweils dienstags 
trainieren. Dabei steht Spass und Geselligkeit im Vordergrund – und nicht etwa 
Leistungsorientierung. Die Mehrheit der fast 40 Kinder kommen aus Zeglingen und 
Kilchberg, mit dabei sind aber auch Kinder aus Rünenberg, Buus, Ormalingen und 
Gelterkinden. Der Verein bezeichnet sich nicht als Fussballclub – er möchte sich als 
Plattform für künftig verschiedene Freizeitaktivitäten verstehen, sofern dies auch im 
Interesse der Kinder liegt.  
 
Besonders ist, dass die Führung des neuen Vereins und die Umsetzung der verschiedenen 
Aufgaben und Projekte im Wesentlichen durch die Kinder erfolgen wird. Christoph Fries, der 
auch der Trainer ist, wird die Kinder dabei begleiten, einen Verein nach deren Wünschen 
aufzubauen. Nun sollen schrittweise die ersten Projekte mit den Kindern umgesetzt werden. 
So soll ein Vereinslogo kreiert, die Sponsorensuche für das Vereinstrikot beginnen und die 
Vereinswebseite aufgebaut werden. Die Kinder sollen im Verein lernen, wie sie sich für ihre 
Interessen erfolgreich einsetzen und sich dabei selbstwirksam erleben. Das Angebot soll 
allen Motivierten zur Verfügung stehen. Es besteht keine Erwartung bezüglich regelmässiger 
Teilnahme an den Trainings - die Kinder sollen dann mitmachen, wenn sie Lust und Zeit 
dazu haben. Auch wird darauf verzichtet, Mitgliederbeiträge zu erheben. Dies wird im 
Wesentlichen dadurch ermöglicht, weil die Gemeinde Zeglingen dem Verein die Infrastruktur 
zur Nutzung kostenlos bereitstellt, wofür der Verein der Gemeinde äusserst dankbar ist.  
  
Bereits am 3. August 2024 fand in Häfelfingen das erste Turnier statt. Am Funkloch-Cup 
konnten gleich zwei Teams des Vereins sich mit anderen Kindern sportlich messen. Beide 
Teams fielen auf, weil sie sich während dem ganzen Turnier gegenseitig lautstark 
motivierten, enorm viel Teamgeist zeigten, aber auch den Gegnern und Schiedsrichtern stets 
mit einem hohen Mass an Fairness begegneten. Auch spielerisch konnten beide Teams 
brillieren: So standen schliesslich beide Teams gegeneinander im Finale!  
 
Interessieren Sie sich für den Verein galaxy-united oder möchten Sie diesen unterstützen, so 
können Sie gerne über christoph.fries@galaxy-united.ch Kontakt aufnehmen.  
 

 
 



Frauenverein Rünenberg 
 

 
 

Vortrag Sicherheit im Alter vom 
Telefonbetrug bis zu den Gefahren im Internet 

 

Mittwoch 25.09.2024 / 14:30 Uhr 

in der Pfarrscheune in Kilchberg 
 

 
Betrugsfälle am Telefon nehmen zu, dabei werden die Betrüger immer 

dreister, sie geben sich als Verwandte oder Bekannte aus, manchmal sogar 

als Polizisten/innen oder Mitarbeiter einer Bank. Opfer sind meist 

Senioren/innen. Wie man sich besser vor solchen Betrügern schützen kann 

zeigt euch Patrick Blatter von der Kantonspolizei Baselland. 

 

Wann: 25.09.2024 / 14:30 Uhr in der Pfarrscheune Kilchberg 

 

Dauer: ca. 60 min / im Anschluss stehen wir gerne noch zur Verfügung 

für Fragen zu Handy oder Computer 

 

Kosten:  Gratis, Getränke und etwas zum Knabbern stehen zur Verfügung 

 

Wir freuen uns auf viele Interessierte aus allen drei Gemeinden, natürlich 

sind auch Männer herzlich willkommen. 
 

 

 
 

Anmeldung bis 20.9.24 an:  Judith Schweizer, Häfelfingerstr. 2, 4495 Zeglingen  

   079 236 52 72, ditli82@bluewin.ch 

 

 

Name:  

 

Adresse: 

 

Telefon: 

 



Frauenverein Rünenberg     
 
 

MMiittttaaggssttiisscchh    
 

 

Gönnt Euch einen kochfreien Mittwoch, setzt Euch an einen schön gedeckten Tisch 
und geniesst gemeinsam ein köstliches Mittagessen. 
Gerne möchten wir alle Seniorinnen und Senioren unserer drei Gemeinden an den 

beliebten Mittagstisch einladen. 

 
1. Mittagstisch: MITTWOCH, 9. Oktober 2024, 12.00 Uhr 
 

Ort:   Mehrzweckgebäude Rünenberg  
 

Anmeldung: Bis spätestens 16. September 2024 (mit Talon, Mail oder 

telefonisch) an: 
 Eva Buser   buser.eva@gmail.com   
 Tel. 061 981 58 46 oder 079 730 53 13   

 Marlis Gysin   marlisgysin@gmail.com 
 Tel. 079 304 23 65 oder 061 981 67 15 

 

 Die Anmeldung gilt für alle Mittagstische. 
 

 Aus organisatorischen Gründen muss im Verhinderungsfall 
abgemeldet werden. 

 

Kosten: Fr. 18.- (inkl. ein Glas Wein, Kaffee und Dessert) 
 

Weitere Daten: Mittwoch,   6. November 24 Turnhalle Zeglingen 

 Mittwoch,   4. Dezember 24  Mehrzweckgebäude Rünenberg 
 Mittwoch,   8. Januar 25       Turnhalle Zeglingen  
 Mittwoch,   5. Februar 25     Mehrzweckgebäude Rünenberg 

 Mittwoch,   5. März 25     Turnhalle Zeglingen 
 Mittwoch,   2. April 25     Mehrzweckgebäude Rünenberg 

 Mittwoch,   7. Mai 25     Turnhalle Zeglingen 
 

Fahrdienst: Auf Wunsch wird ein Fahrdienst angeboten. 

 Bitte bei Marianne Wolfsberger Tel. 079 307 12 41 anmelden. 
 

Wir würden uns über neue Gesichter sehr freuen! 

 
 Frauenverein Rünenberg 

 Frauenverein Zeglingen/Kilchberg 
 

............................................................................................................................. ...... 
 

 

Anmeldung für den Mittagstisch: 
 

Name/n: ........................................................... Ort:................................................ 



 

 
«s’windredli» in Buckten 

 
              Zum Schulanfang 2024 unterbreite ich gerne folgende Angebote: 

 
     Nachhilfeunterricht 

• Mathematik auf Primar- und Sekundarstufe 
• Deutsch, Französisch und Englisch auf allen Schulstufen inkl. FMS/Gymnasium 
• Deutsch als Zweitsprache ( DAZ) für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

 
               Lerntherapie – « Wenn das Lernen zum Problem wird» 

• Lernschwierigkeiten aufgrund innerer und äusserer Lernblockaden 
• Mangelnde Lernorganisation – « Ich krieg`s nicht auf die Reihe» 
• Motivationsverlust aufgrund schlechter Noten – trotz lernen 
• Hausaufgabenstress 
• AD(H)S: Probleme mit Konzentration, Aufmerksamkeit, Arbeitstempo, Ausdauer, 

äussere und innere Unruhe/ Ablenkung 
• Dyskalkulie ( Rechenschwäche) und LRS ( Lese- und/oder Rechtschreibschwäche) 
• Angst, den Anforderungen während der Lehre nicht nachzukommen 

 
     Neu im «windredli»: Begleitetes therapeutisches Malen und Zeichnen 

• Für Kinder und Jugendliche 
• Ängste, Wut, Aggressionen, Sorgen, Rückzug, Mobbing , schulische Misserfolge  sind 

in der Vergangenheit und für die Zukunft innerlich verankert worden. Therapeutisch 
begleitete Bilder und Visualisierungen entstehen nur in der Gegenwart, was hilft, ein 
neues Gefühl für das Selbst zu entwickeln, seine Gefühle auszudrücken und Heilung 
zu erlangen.  

 
 
Für Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung unter Tel. 079 359 54 19 oder unter 
mail@swindredli.ch.  
 

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme! 
«s’windredli» - Denise Wirth-Cavalli- Adelgasse 17- 4446 Buckten 

Sekundarlehrerin / Dipl. Lerntherapeutin ILT/ SVLT 
 

 
 
 

 



 
 
  Kursankündigung bei der GHGRB 
 
 
 
 

  COMPUTER - KRABBELGRUPPE 

 
 
 
 
Der Kursleiter Martin Fäh gibt Ihnen Anleitungen, wie sie mit ihrem persönlichen 
Computer umgehen können. 
Es wird ein Kurs sein, der von der «Pike auf» die Grundlagen schafft, um das Werkzeug sinnvoll anzuwenden.  
 
Sie werden zunächst die Grundlagen kennen lernen, um erfolgreich einen Rechner in Betrieb zu nehmen,  
die «Black-Box» zu verstehen und mit der Aussenwelt zu kommunizieren.  
 
Im praktischen Teil lernen die Kursteilnehmenden zusammen mit dem Kursleiter zunächst ihre eigenen Werkzeuge 
richtig einzustellen und anzuwenden. 
 
Der praktische Teil umfasst auch individuelles Coaching der Teilnehmenden, ohne diese zu überfordern!  
 
Themen werden sein: 

• Was wir bereits kennen 
• Das Wesen & die Typen der Rechner 
• Die Entwicklungsgeschichte der verschiedenen Rechner 
• Was ist in der „Blackbox“ enthalten 
• Was bedeuten all die englischen Ausdrücke  
• Senden – Empfangen – Bit – Byte – Baud… 
• Anwender-Software, mit praktischen Übungen  

 
Kursdauer: 
1 Ganztag, 2x3h 
2 Halbtage à 3-4 Stunden (2 Nachmittage) 
je nach Bedürfniss können noch Halbtage angehängt werden… 
 
Anzahl Kurse:  
Der Kurs wird zum ersten Mal durchgeführt (2024). 
Bei Bedarf können weitere Kurse folgen 
 
Kursdaten: 
 
Kurs 1.24: 
Fr., 13. September 2024, 09:15 bis 16:15 Uhr mit der Möglichkeit der Verpflegung im Restaurant Rössli 
Fr., 20. September und Fr., 27. September 2024, 13:15 bis 16:15 Uhr 
 
Kurskosten, Kursunterlagen eingeschlossen: 
CHF 150.— 
 
Maximale Teilnehmende pro Kurs: 
8 Personen aus der GHGRB und aus RüKiZe 
 
Kursort: 
Gemeindeverwaltung Zeglingen, Gemeindesaal 2. OG, Parkplätze bei der Mehrzweckhalle,  
Gemeindeverwaltung rollstuhlgängig,  
Anschluss ÖV: Postauto 104 ab Gelterkinden im Tarifverbund TNW,  
Haltestellen Unterdorf oder Oberdorf (Endstation), je ca. 5 Min. zu Fuss 



 
Kursunterlagen: 
- Unterlagen zur Präsentation, Arbeitsblätter zu MSWord und MSExcel. 
 
Material des Kursleiters: 
- Anschauungsmaterial zu den Inhalten 
 
Mitnehmen zum praktischen Teil durch die Kursteilnehmenden: 
- Ihr Notebook mit Ihren digitalen Daten (installiertes MS-Paket / Word-/Excel)  
- ggf. bereits internetfähig 
- Liste mit Problemen und Fragen! 
 
Falls dies nicht möglich ist, so nehmen Sie vorgängig Kontakt mit dem Kursreferent auf.  
 
 

Anmeldung zum Kurs        COMPUTER - KRABBELGRUPPE 
 

Kurs 1.24  

 
Name / Vorname        

Strasse         

Wohnort        

E-Mail         

Telefon         

 

Versenden der Anmeldung: martin.faeh@gmx.ch 

    oder via Tel. mobil: 079 2322948 oder WhatsApp oder per Post: 

Martin Fäh-Christen 
Hauptstrasse 55 
CH-4495 Zeglingen 
+41 61 981 68 55 
+41 79 232 29 48 

 

Bezahlung am 1. Kurstag oder via Twint. 
 
 
 

 
 
 
 
Ich freue mich sehr, wenn Sie sich anmelden! 
 
Für Ihre Fragen stehen ich Ihnen sehr gerne zur Verfügung. 
Ein Anruf oder Ihre E-Mail – Nachricht genügt.   

    
 

Ihr Kursreferent      Martin Fäh-Christen 

 

 
 
 
 
Zeglingen, 01. 07.2024 



Termine:        11.November 2024             03.Februar 2025

Name/Vorname:_______________________________________________
Strasse:______________________________________________________
PLZ/Ort:_____________________________________________________
Telefon/Email:________________________________________________
Entsorgung:           mit             ohne     

PREISE

-Anfahrtspauschale CHF 30.00

-pro Minute Hacken CHF 4.50

-pro m3 Grünabfuhr CHF 55.00

HÄCKSELDIENSTHÄCKSELDIENST

Anmeldung oder Info unter:

info@buess-gartenbau.ch oder Telefon: 061 991 04 64

Buess Gartenbau GmbH, Hauptstrasse 280 4493 Wenslingen

Der Asthaufen muss an

einer gut erreichbaren

Autozufahrt  platziert

werden.

max: Ø 12cm

Astdurchmesser 

Beispielrechnung 

1/2 Lieferwagen voll Material:

Anfahrt CHF 30.00

Häckseln 15 min x 4.50 = CHF 67.50

Grüngutabfuhr 0.7 m3 x CHF 55.00 = CHF 38.50

Total: CHF 136.00

Grünabfuhr fällt weg bei Selbstentsorgung

Falls sie Hilfe
 bei der Gartenarbeit 

benötigen,
wir unterstützen sie gerne.


